
Sankt Augustin

EVG avanciert zum Stadtwerk

[20.05.2019] Aus der Energieversorgungsgesellschaft Sankt Augustin soll ein
vollwertiges Stadtwerk werden. Strategischer Partner und neuer Gesellschafter
wird das Kölner Unternehmen RheinEnergie.

Der Rat der Stadt Sankt Augustin (Rhein-Sieg-Kreis) hat vergangene Woche den Plänen zugestimmt, aus

der Energieversorgungsgesellschaft Sankt Augustin (EVG) ein vollwertiges Stadtwerk zu machen. Das

neue Unternehmen soll die Bürger der nordrhein-westfälischen Kommune mit Gas, Strom und Nahwärme

sowie mit weiteren energienahen Dienstleistungen versorgen.

Neuer Gesellschafter und strategischer Partner der Stadtwerke Sankt Augustin GmbH wird RheinEnergie.

Nach eigenen Angaben übernimmt der Kölner Versorger 45 Prozent der Anteile an der noch zu

gründenden Gesellschaft, Mehrheitsgesellschafter mit 55 Prozent wird die Stadt Sankt Augustin. Bei der

EVG sind derzeit noch die Stadtwerke Bonn mit 45 Prozent beteiligt.

Sankt Augustins Bürgermeister Klaus Schumacher (CDU) erklärt: „Die RheinEnergie ist ein sehr

leistungsfähiges regional und kommunal orientiertes Unternehmen, dessen Leistungsportfolio uns

überzeugt hat. Wir sind sicher, dass wir mit diesem Partner unsere anspruchsvollen Infrastrukturaufgaben

in der Stadt lösen können und wollen gemeinsam die Stadt Sankt Augustin weiter voranbringen.“ Die

Gründung der Stadtwerke steht allerdings noch unter dem Vorbehalt der Zustimmung des

Bundeskartellamts und der kommunalen Aufsichtsbehörden.
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